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Aufgaben und Ziele 

Aufbau eines nachhaltigen Datenzentrums zur Sammlung, Langzeitarchivierung, Erschließung, 
Erforschung und Vermittlung digitaler literarischer Quellen mit Hilfe moderner 
computerbasierter Methoden: 

• Modellierung von Born-Digitals und Literatur im Netz

• Integration und Entwicklung von computergestützten Methoden für die Textanalyse
und für die Arbeit mit digitalen Objekten

• Forschung und nutzerorientierte Entwicklung auf der Grundlage von Fallstudien
zu digitaler Literatur

• Schnittstellen zur Integration von Quellen, Methoden, Werkzeugen und Best Practices
in die Arbeitsumgebung der Plattform

• Nachhaltige Verwaltung und Sicherung der Daten nach den FAIR-Prinzipien

Kompetenz 

• Forschungsgegenstand: genuin digitale literarische
Materialien wie Netzliteratur, digitale Vor- und Nachlässe
und literarische Computerspiele

• Durchführung von Fallstudien: Techniktagebuch Analyse
[https://techniktagebuch.tumblr.com], Linknetzwerk
Hyperfiction, Archivierung von Blogs, etc.

• Digitale Literatur: neue Ansätze für die Archivierung,
Bereitstellung und Erforschung aufgrund der besonderen
••

Asthetik und Medialität notwendig

• Digitale Materialien: nicht nur Speicherung, sondern
Entwicklung von neuen Mechanismen und Methoden für die
Rekonstruktion, Wiedergabe und Analyse erforderlich

• Arbeit mit Forschern, Studenten und Archivaren:

Anwendung von bestehenden und neu entwickelten Methoden, 
Vermittlung von erarbeiteten Know-hows und Erfahrungen, 
Bereitstellung von mehreren Anleitungen sowie Organisation 
von Seminaren, Workshops und Vortragsreihen zu 
projektbezogenen Themen 

1 nf rastru ktu r 

• Jupyter-Notebooks: Skripta für die Kombination von
verschiedenen Named Entity Recognition (NER) Systemen

• Entwicklung von warc2graph: Extraktion der graphischen
Datenstruktur aus den WARC-Dateien
[https:/ /github.com/dla-marbach/warc2graph]

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit: Expertisen aus den
Bereichen Archiv, Literaturwissenschaft, Höchstleistungsrechnen,
Maschinelle Sprachverarbeitung und Digital Humanities

• Infrastruktur: Vereinigung der digitalen Materialien,
Methoden und Tools sowie Anleitungen von dazugehörigen
Analysemethoden
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